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Schluß

Die Sache ging so weit daß eine Untersuchung gegen
ihn verhängt wurde Obwohl er nun hierbei für unschuldig
erklärt werden mußte so wurde ihm doch im Jahre 1690
untersagt ferner Borlesungen zu halten die Versammlungen
der Bibelfreunde wurden mit Äefängmßstrafe bedroht So
nach sah sich Francke in seiner Wirksamkeit in Leipzig durch
aus gehemmt er verließ also den Ort und begab sich zu
nächst nach Lübeck seiner Geburtsstadt Noch unterwegs traf
ihn der Ruf als Diaconus an die Augustiner Gemeinde in
Erfurt wo er dem damaligen Senior des geistlichen Ministern
Dr Breit Haupt mit dem er noch von Kiel her in freund
schaftlichem Verkehre stand in Erinnerung gekommen war
Nachdem er die ihm angetragene Gastprevigt gegen Ende des
Aprils gehalten hatte wurde er einstimmig von der Augustiner
Gemeinde erwählt Am 3V Mai wurde er hier examinirt
und am 2 Zuni in der Prediger Kirche vom genannten Senior
orduürt worauf er am zweiten Pfingstfeiertage desselben Jahres
seine AnzugSpredigt in seiner Kirche abhielt Hier gewann er
ein reiches Feld seiner missionirenden Thätigkeit Durch seine
sogenannten ernstlichen Predigten die darum so genannt
wurden weil sie vor allen Dingen die Reinigung des Herzens
in Anspruch nehmen gewann er eine große Anzahl von Zu
hörern nicht nur aus seiner Gemeinde sondern selbst aus dem
katholischen Theile der Bevölkerung Und sogar außerhalb
der Kirche in seiner Wohnung fanden sich Erwachsene und
Kinder ein um das in der Kirche Gehörte nochmals durchzu
sprechen woraus die sogenannten Predigtwiederholungen, ent
standen Einen eben so großen Eifer wie für Erweckung
und Stärkung des thätigen Christenthums entwickelte Francke
in Erfurt auch für Verbreitung der heiligen Schrift nament
lich des Neuen Testaments unterm Volke in der Stadt Er
bezog die Exemplare zu Hunderten aus Lüneburg und vertheilte
sie zum Einkaufspreise zum Beweise daß bei diesem Handel
kein Gewinn in Aussicht gestellt war Und doch wurde er
später gerade dieser Mühwaltung wegen von seinen Gegnern
die hier in Erfurt so wenig wie in Leipzig ausblieben ange
feindet und thätlich verfolgt Die Anfeindungen welche hier
noch mehr als in Leipzig auf ihn eindrangen blieben um so
weniger aus als sogar etliche Katholiken durch Francke s Wirk
samkeit angeregt zum Protestantismus übergegangen waren
Und da der Zulauf zu seinen Predigten und Lehrvorträgen
immer größer ward so wurde ein Theil seiner Amtsbrüder
um so mehr gegen ihn aufgebracht als ihre Zuhörerschaft
abnahm

Sie gingen in ihrer Feindschaft so weit daß sie bei der
Behörde ein Verbot auswirkten durch welches ihm untersagt
wurde den Studenten Vorträge zu halten Da er aber
darum sich wenig bekümmerte so wurden ihm Geldstrafen
auferlegt

Obwohl nun Francke bei dem Kurfürsten in Mainz sich
beschwerte so half ihm dieses doch nichts da er bei demselben
von seinen Gegnern bereits als einer angezeigt worden war
der die Ersurtifche Bürgerschaft gegen die Mainzische Regie
rung aufwiegele und damit umgehe Erfurt an einen benach
barten Kurfürsten zu verrathen

In dieser Voraussetzung und weil man ihm den Handel
mit ketzerischen Schriften vereiteln wollte war aus Mainz ein
scharfer Befehl an das hiesige Postamt eingegangen des In
halts jedes Packet das an Francke adressin ankomme sofort
in Beschlag zu nehmen und auf dem Rathhause abzugeben
Als nun bald darauf ein solches wirklich einlief so wurde es
auf dem Rathhause abgeliefert Francke vor die versammelten
Rathsmeister vorgefordert und scharf inquirirt wie er sich
unterstanden habe wider das Verbot ketzerische Bücher zu ver
schreiben

Francke suchte diesen unbegründeten Vorwurf einfach da
durch von sich abzuwenden daß er leugnete jemals ketzerische

Bücher verschrieben zu haben Jetzt wurde vor aller Augen
das Packet geöffnet und zu der Ankläger Beschämung fanden
sich nur Neue Testamente in demselben Francke mußte natür
lich mit Ehren entlassen werden

Dessenungeachtet hörten die Anfeindungen nicht auf so
daß zuletzt nach vielem Hin und Herreden im geistlichen
Ministerio und auf dem Rathhause Franckens Dimifsion xsr

beschlossen wurde
Wir finden das darauf Bezug habende Decret mit allen

vorausgehenden und nachfolgenden umständlich verzeichneten
Nebenverhandlungen in dem Lneomium l riui tiuum loin III
vom 18 September 1791 unterzeichnet Daselbst wurde ihm
bedeutet Er solle sich von äaw an des DiaconatamteS wel
ches er bisher bei der Augustiner Gemeinde versehen habe
gänzlich enthalten und seine Förderung anderwärts suchen

Es blieb sonach dem rechtschaffenen Manne nichts ande
res übrig als eine Stadt zu verlassen wo seine aufrichtigen
Bemühungen um das ewige Wohl der ihm anvertrauten Ge
meinde so verkannt wurden und wo die zwar kleinere aber
mächtigere Partei alles aufbot die große Anzahl seiner An
hänger zum Schweigen zu bringen

Unsere Quelle erzählt in dieser Hinsicht Folgendes Die
Augustiner Schulkinder übergaben dem Statthalter ein weh
müthiges Supplicat thaten im Hofe desselben einen Fußfall und
beteten den zwanzigsten Psalm 1 10 laut Der HErr erhöre
Dich in der Noth der Name des Gottes Jakob schütze Dich
u s w

Aber es wollte nichts verfangen Auch die Gemeinde
that gegen das erwähnte AusweistmgS Decret Einsprache aber

umsonst ja die drei Bürger welche sich zu diesem Zwecke
aus s Rathhaus begeben hatten wurden verhaftet und theils

wie es in unserer Quelle heißt in die schwarze theils
in die Achtknechtsstube gesetzt

Dasselbe Loos hatte sogar der Coneipient jener Einsprache
der Regierungs Canzelist Apfelstedt Am folgenden Sonntag
den 2V September 1691 predigte ebenfalls gegen dieses
Decret der Senior Dr Breithaupt sehr scharf aber es richtete
auch dieser sonst so hoch angesehene Mann der überall Fran
cken zu vertheidigen bemüht gewesen war nichts aus ja er
wurde selbst versolgt und geschmäht so daß er die Berufung
nach Halle zum Consistoriatrath Professor der Theologie und
Director des Semmars um so lieber annahm als er wußte
daß auch sein Schützling Francke dorthin eine ehrenvolle Beru
fung von der brandenbnrgischeu Regierung angetragen bekom
men hatte

Wie kleinlich furchtsam die Erfurter herrschende Religions

partei noch war geht unter anderm auch daraus hervor daß
sie weder Francken noch auch dem Senior eine Abschiedspredigt
zu halten erlaubte

Francke welcher am 27 Septbr 1691 Erfurt verließ
um sich zunächst nach Gotha zu seiner Mutter zu begeben
verfaßte unterwegs und das kann recht gut als Abschieds
predigt gelten das schöne Lied wovon der erste Vers
lautet

Gott Lob ein Schritt zur Ewigkeit
Ist abermals vollendet
Zu Dir im Fortgang dieser Zeit
Mein Herz sich sehnlich wendet
O Quell daraus mein Leben fleußt
Und alle Gnade sich ergeußt
In meine Seel zum Leben Thür Ztg

Städteweseu
Nach den Verhandlungen des Reichstages des Nord

deutschen Bundes über die Gewerbe Ordnung vom 21
Juni 1869 ist bei der Feststellung des Z 13 derselben
wie der Minister des Innern in einem Spezialfall aner
kannt hat unzweifelhaft die Absicht leitend gewesen

daß in allen Fallen wo nach der bestehenden Gemeinde
verfassung der Betrieb eines Gewerbes die Verpflichtung
zum Erwerbe des Bürgerrechts begründet diese Verpflich
tung fortan erst nach Ablauf von 3 Jahren nach dem
Beginne des Gewerbebetriebes und unter Befreiung von
dem sonst vorgefchriebenen Bürgerrechtsgelde soll zur
Geltung gebracht werden dürfen

Demnach sind nach der Entscheidung des Ministers
die entgegenstehenden Bestimmungen der preußischen Landes
gesetze denen die Bunoesgesetzgebung deregirt soweit als
sie mit obiger bundesgesetzlicher Bestimmung nicht verträglich
sind als aufgehoben zu betrachten

Ein Bürgerrechtserwerb ixso ure findet also gegen
Willen des Gewerbtreibenden da der 13 des
den Bundesgesetzes nur die Verpflichtung nicht die landes
gesetzliche Berechtigung der Gewerbtreibenden beschränkt
aus Grund des Zutritts des einjährigen selbständigen
Gewerbebetriebes zu den Voraussetzungen sub 1 2 3 des
ß 5 der Städte Ordnung vom 3t Mai 1853 nicht ferner
statt Den Magistraten ist nur das Recht geblieben nach
Maßgabe des tz 13 oit nach Ablauf von drei Jahren die
Erwerbung des Bürgerrechtes beziehentlich die aus dem
nunmehr eingetretenen Erwerbe des Bürgerrechts sich erge
benden gesetzlichen Leistungen von dem Gewerbtreibenden zu
verlangen dann aber unter Freilassung derselben von der
Zahlung des Bürgerrechtsgeldes

Wenn inzwischen vor Ablauf dieser 3 Jahre beziehungs
weise vor dem sich daran schließenden Erwerbe des Bürger
rechtes einer der übrigen Rechtsgründe welche in Verbin
dung mit den Voraussetzungen sub Nr 1 2 und 3 des

5 cit den Bürgerrechtserwerb herbeiführen bei einem
Gewerbtreibenden zutrifft Besitz eines Wohnhauses Zah
lung der klassifizirten Einkommensteuer u s w so erfolgt
der Erwerb des Bürgerrechtes mit der Verpflichtung zur
Zahlung des Bürgerrechtsgeldes ganz in der bisherigen
Weise

Ebenso ist der Gewerbtreibende als solcher zur Zah
lung des Bürgerrechtsgeldes verpflichtet falls er die Erwer
bung resp Ausübung des Bürgerrechtes vor dem gemäß
der bundesgesetzlichen Bestimmung eingetretenen Erwerbe
verlangt ist dagegen ein Gewerbtreibender nach Ablauf von
3 Jahren in das Bürgerrecht auf Verlangen der Gemeinde
behörde eingetreten und gelangt dann in den Besitz eines
Wohnhauses u s w so cessirt für ihn die Möglichkeit
auf Grund des Wohnhauserwerbs zc noch einmal Bürger
zu werden und die Verpflichtung nunmehr das Bürger
rechtSgeld zu zahlen fällt für ihn weg

Land und Hauswirthschaft
Ofsiciös wird gemeldet In einigen Zeitungen war

die Behauptung ausgesprochen worden daß das in diesem
Jahre geerntete Getreide weniger körnerreich ausgefallen
sei als man erwarte Wenn schon an einzelnen Stellen
sich ein solches Resultat ergeben hat so steht es doch fest
daß im Großen und Ganzen der Erdrusch des Getreides
einen reichen Ertrag liefern wird wie aus dem überall
vorgenommenen Probedreschen zu ersehen ist Die Kartof
felernte die schon an vielen Orten begonnen hat verspricht
ein sehr gutes Resultat Die Frucht ist meistentheils sehr
stärkehaltig und von der Krankheit verschont blieben

Es sind jetzt weitere und zuverlässigere Nachrichten über
den Ausfall der diesjährigen Ernte vorhanden Nach demsel
ben sind die Oelsrüchte im ganzen preußischen Staate gut
zum großen Theil vorzüglich gerathen In der Provinz
Brandenburg ist die Ernte des Roggens sehr verschieden aus
gefallen an keiner Stelle aber sehr gut Der Ertrag deS
Weizens war entschieden höher und die Hülsenfrüchte haben
reich gelohnt Die Provinz Preußen erfreute sich eines
zufriedenstellenden Ertrages von Roggen Die Ernte des
Weizens kann eine gute des Hafers eine sehr gute und der
Gerste eine vorzügliche genannt werden Erbsen dagegen liefer
ten einen nur mittelmäßigen Ertrag In der Provinz
Posen befriedigte der Ertrag des Roggens die Wünsche nicht
dagegen boten Sommergetreide und Hülsenfrüchte eine gute
Mittelernte Schlesien hatte einen nur mäßigen Roggen
ertrag in Weizen und Sommergetreide aber war die Ernte
viel ergiebiger In Pommern befriedigte die Roggenernte
einigermaßen Der Ertrag des Weizens genügte weniger da
gegen war er von Gerste und Hafer besser In der Pro
vinz Sachsen siel die Ernte des Roggens mittelmäßig die des
Weizens gut und die des Hafers reich aus Die Gerste hatte
jedoch durch die Hitze zu sehr gelitten als daß sie einen zu
friedenstellenden Ertrag liefern konnte In Westphalen
brachten Futter Getreide und Hülsenfrüchte eine reiche Ernte

In der Rheinprovinz haben Roggen Weizen und Winter
gerste sehr gut gelohnt Sommergetreide und Schotenfrüchte
befriedigten nur im Ganzen Hannover hatte in Roggen
eine gute Mittelernte in Weizen eine noch bessere Der
Ertrag des Sommergetreides wird sehr gelobt Die Ernte
in Schleswig Holstein hatte in Bezug auf Roggen und Weizen
denselben Ausfall dagegen sind dort von dem Sommergetreide
nur die Frühsaaten gut gediehen die späteren Saaten haben
durch die Hitze sehr gelitten Erbsen gaben einen ziemlich
schlechten Ertrag In Hessen Nassau war die Roggenernte
mittelmäßig die Weizenernte gut Frühes Sommergetreide
hatte einen reichlichen Ertrag

Kirchliche Ä n eigen
Geborene

Marienparochte Den 27 Juli dem Portier Fehse
eine T Heuriette Friederike Clara Mühlpforte 2
Den 28 ein unehel S Johann August Den 3 Au
gust dem Ober Bergamts Sekretär Köhler eine T Luise
Lisette Margarethe kl Klausstraße 4 Dem Kaufmann
Görlitz ein S Paul Gottlob Hedwigsstraße 7
Den 6 dem Zimmermann Strödke eine T Therese
Caroline Christiane Elisabeth Spiegelgasse 8 Den
13 eine unehel T Dorothee Amalie Anna Unterberg 11

Den 31 dem Bürstenmachermeister Kunzemann
eine T Anrelie Jda Anna Bechershos 7

Militär Gemeinde Den 28 Juli dem Sergeanten
Beher ein S Friedrich Wilhelm Dachritzgasse 9

Ulrichsparochie Den 19 Juni dem Schneidermeister
Knauth ein S Hermann Otto kl Sandberg 12
Den 26 Juli dem Schuhmachermeister Pannach eine T
Christiane Charlotte Luise Agnes Töpferplan 1 Den
2 August dem Buchhändler Niemeyer eine T Elisa
beth Leipzigerstraße 95/96 Den 6 dem Sattler
Binnebößel ein S August Albert Emil an der Raf
finerie 8 Den 15 dem Maurermeister Hildebrandt
ein S Carl Philipp Fritz Leipzigerstraße 45 Den
19 dem praktischen Arzt Dr Seeligmüller eine T
Susanne Marie Elisabeth gr Märkerslraße 5 Den
29 dem Fleischermeister Nietsch ein S Christian Wil
helm Leipzigerstraße 75 Den 31 dem Wagenschieber
Knoche eme T, Caroline Friederike Elise Leipzigerstr 57

Moritzparochie Den 9 Juli dem Fabrikarbeiter
Preuß eine T Anna Therese Bertha Moritzkirchhof 10

Den 24 dem Schiffer Thiering eine T Antonie
Ottilie Herrenstraße 14 Dem 27 dem Halloren
Lutze ein S Carl Hermann spitze 5 Den 31 dem
Königl Militär Anwärter Schulze ein S Ernst Hein
rich Oskar Spitze 19 Den 4 August dem Maurer
Albrecht eine T Wilhelmine Therese Clara Zenker
gasse 5 Den 3 September ein unehel S Hermann
Freudenplan 6 Elttbinduugs Institut Den 17

September ein unehel S Friedrich Oskar Den 18
eine unehel T Wilhelmine Minna

Domkirche Den 27 Juli dem Schnhmachermeister
Schmidt ein S August Ferdinand Carl Eduard
Zapfenstraße 21 Den 22 August dem Kaufmann

Aßmann ein S Rudolf Willy gr Klausstraße 38
Neumarkt Den 24 August dem Maschinenfabrikan

ten Lwowsky ein S Victor Geistthor 5ä Den
2 September dem Handarbeiter Starke eine T Friederike
Anna Jda Bockshörner 8 Den 15 dem Bäckermei
ster Wernicke ein S Ludwig Friedrich Wilhelm Geist
straße 1V Den 21 ein unehel S Reinhold Eduard
Harz 33

Glaucha Den 5 November 1871 dem Feilenhauer
meister Kohlmann ein S Carl August Bernhard Lie
benauerstraße 9 Den 18 Juli 1872 dem Stellmacher
Dohnschwitz eine T Luise Helene Steinweg 42
Den 29 dem Lokomotivführer Wagner ein S Alfred
Liebenauerstraße 19 Den 24 dem Gerichts Aktuar

Walter eine T Dorothee Anna lange Gasse 29
Den 14 August dem Schuhmachermeister Gade ein S
Theodor Eduard Sigismund Taubengasse 9 Den 13
September ein unehel S Carl Gustav lange Gasse 22
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Bekanntmachung
Im October cr werden die Straßenlaternen in den Tagen vom 1 bis 20 um

vom 21 bis Monatsschluß um 6 Uhr angezündet
Die Erleuchtung wird vom 1 bis 8 bis 10 Uhr am 16 bis 8 am 17 bis 9

und von da ab bis Monatsschluß bis 10 Uhr durch 773 am I bis 8 und 19 bis 31
bis 12 Uhr durch 402 Laternen am 9 bis 18 incl bis 12 Uhr durch 288 sog Mond
scheinlaternen bewirkt

Von 12 Uhr Nachts brennen 118 Laternen am 1 bis incl 13 bis 5 Uhr von da
ab bis Monatsschluß bis Vz Uhr Morgens

Halle den 26 September 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Bestimmung des Z 19 der Markt Ordnung für hiesige Stadt vom 30 Juli
resp 16 August 1849

daß jedes Stück Butter welches auf dem Wocheumartte zum Verkauf
gestellt wird 16 Loth wiegen mutz

wird nachdem die Maaß und Gewichts Ordnung für den Norddeutschen Bund vom
17 August 1868 Bundes Gesetz Blatt Seite 473 in Wirksamkeit getreten ist
hierdurch dahin declarirt

datz jedes solches Stück Butter jetzt 25V Gramm gleich 35 Neuloth
gleich V Pfund wiegen mutz

Stücke welche weniger Gewicht haben werden durch die Markt Polizei Beamten
behufs Sicherung des Publikums vor Nachtheil sofort durch Eiuschneiden unverkäuflich
gemacht werden Die Verkäufer haben außerdem Bestrafung nach Z 46 der Markt
Ordnung zu gewärtigen

Halle den 27 September 1872 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Magisträte und Ortsbehörden des Kreises werden hierdurch aufgefordert die

etwa in Händen habenden Quittungen über die an durchmafchirte Truppen gelieferte Mund
verpflegung und Fourage bis zum v Oktober er an mich einzureichen

Der Königliche Landrath des Saalkreises
I V Der Kreis Deputirte Neubaur

Bekanntmachung
Mit dem 1 October cr werden folgende

amtliche Verkaufsstellen von Postwerthzeichen
einschließlich der Frei Couverts der Post

karten und Postanweisungs Formulare mit
und ohne Marken in hiesiger Stadt ein
gerichtet

1 bei dem Herrn Kaufmann SiegMNUd
Fiedler Marktplatz 16

2 bei dem Herrn Kaufmann I A Herbst
Rannische Straße 15

3 bei dem Herrn Kaufmann C A Kram
misch neue Promenade 16

4 bei dem Herrn Kaufmann Otto Thieme
Geiststraße 13

Der Verkauf der genannten Postwerth
zeichen findet in den Geschäftsläden der ge
nannten Herren Kaufleute und zwar im All
gemeinen während der ganzen Zeit während
welcher ihre Geschäfte geöffnet sind jedenfalls
aber innerhalb der für den Verkehr mit dem
Publikum festgesetzten Dienststunden der hie
sigen Postanstalt statt

Die Werthzeichen werden an den genannten
Stellen zu denselben Preisen wie bei dem
Post Amte verkauft

Halle den 28 September 1872
Kaiserliches Post Amt

I V
Reißbach

Taschendiebstähle Während des hiesigen
Wochenmarktes am 26 d Mts sind mehreren
Marktbesucherinnen die Porlemonnais mit
29 Thlr darunter ein 25 Thalerschein
2 Thlr l /z Thlr 3 Thlr
aus dem Taschen gestohlen worden Anzeigen
über die Person des Thäters bitte ich mir
zu erstatten benutze auch diese Gelegenheit
das Publikum zur Vorsicht zu mahnen da
zur Zeit der Leipziger Messen die Berliner
Taschendiebe Geschäftsreisen zu unternehmen
Pflegen

Halle den 28 September 1872
Der Staats Anwalt

Bekanntmachung
Im Gefolge des Gesetzes über den Eigen

thumserwerb und die Grundbuchsordnung vom
5 Mai d IS sind für den Bezirk des hie
sigen Kreisgerichts zwei Grundbuchämter ein
gerichtet auf welche vom 1 October d Js
ab die selbstständige Bearbeitung des Hypo
thekenwesens übergehet

Dem Grundbuchamte Nr I sind die Stadt
Halle und die Ortschaften Giebichenstein Cröll
witz Diemitz mit Freiimselde und BiWerg
dem Grundbuchamte Nr II alle übrigen
Ortschaften des engeren Gerichtsbezirkes zu
gewiesen worden

Beim Grundbuchamte Nr I werden der
Kreisgerichtsrath Pergande als Richter und
der Secretär Rackwitz als Grundbuchführer
beim Grundbuchamte Nr II der Kreisgerichts
rath von Loewenclau als Richter und der
Büreau Assistent Portius als Grundbnch
führer sungiren

An das betreffende Grundbuchamt sind
vom 1 October d Js ab alle Anträge
welche eine Eintragung oder Löschung im
Hypothekenbuche bezwecken zu richten und sind
die entsprechenden Urkunden dorthin abzu
geben

Die auf eine Eintragung oder Löschung
im Hypothekenbuche abzielenden Anträge und
Handlungen der freiwilligen Gerichtsbarkeit
werden bei jedem betreffenden Grundbuchamte

an jedem Wochentage in den Vormittags
stunden von 16 Uhr ab aufgenommen werden
und zwar beim Grundbuchamte Nr I im
Geschästslocale Nr 3 beim Grundbuchamte
Nr II im Geschästslocale Nr 9 parterre

Halle a S am 19 September 1872
Königliches Kreis Gericht

zur Gründung und Vollendung eines
Dentschen Kranken Pensionats für Civil
und Militär Friedrich Wilhelm Stif
tung sowie zum Besten der Kaiser Wil
helm Stiftung für deutsche Invaliden und
andere wohlthätige gemeinnützige Anstalten

15MV Gewinne
bestehend

1 in Geschenken fürstlicher Personen
2 in Gegenständen die aus dem Erlöse

der Lotterie angeschafft
3 in den der Lotterie von Vereinen und

Privatpersonen zugehenden Geschenken

Die Ziehung findet im Laufe des
Jahres 1872 in Berlin statt

Das ganze Loos kostet 1 und sind zu
haben

in Halle a d S
bei Theodor Heime Franckensstraße I
in Rndols Mosfe s Annoncen Expedition

gr Berlin 11

Einem geehrten Publikum zeige hiermit ergebenst an daß ich mit dem heutigen
Tage mein aufgebe Für das mir seit dem 1 Mai 1843 geschenkte
Vertrauen sage meinen aufrichtigsten Dank namentlich meiner treuen Landkundschaft

Den Verkauf der von mir selbst gefertigten Malzbonbons gegen Husten welche
sich seit dieser Reihe von Jahren des besten Rufes erfreuen übergebe ich dem Delicateß
Händler Herrn Wilh Schubert gr Steinstr 2 vis s vis der Tabakshandlung von Herrn
Herold und bitte um freundliche Berücksichtigung Meine Wohnung ist von heute ab
Hedwigsstratze 6 am neuen Gymnasium

Halle den 1 Ortober 1872 Hochachtungsvoll D I Helm
Retour Seuduugeu

Eine Kiste an Frau Therese Hänschen in
Querfurt Absender der Kellner Wilhelm
Freist ist nicht ermittelt worden

Halle den 27 September 1872
Kaiserliches Post Amt
Bekanntmachung

Der Bedarf hiesiger Königlicher Strafan
stalt von circa

100,000 Kilogramm Kartoffeln
soll

Mittwoch den 9 October cr
Vormittags 10 Uhr

in der Anstalt zur Lieferung ausgeboten wer
den Die Bedingungen deren Bekanntmachung
im Termine erfolgt liegen im Anstalts Bureau
zur Einsicht aus

Nachgebote werden nicht angenommen
Halle den 26 September 1872

Die Direktion der Königl Strafanstalt
Zwickaner Steinkohle Torfsteine Ober

röbtinger Kohlensteine empfiehlt ab Lager
oder frei ins Haus

Wucherer u Feldstraßenecke 1

24 Gr UlrichSstr 24
Verkauf v Torf Briquettes u Brennholz

Gute Speise Kartoffeln im Ganzen und
einzeln sinv zu haben

24 Gr Ulrichsstr 24
1 eis Ofen m l Rohr verk Mittelstr 19

Anmeldungen zu meinem

nehme ich alte Promenade 18 entgegen
Halle 30 Seplbr 1872 Helene Kayser

Kindergarten
Die Aufnahme neuer Zöglinge 3 6jähr

Knaben und Mädchen findet täglich in meiner
Wohnung statt Taubengasse 7

Emma Wollmann

Anction
Morgen Mittwoch den 2 October cr Vor

mittag von 10 Uhr ab sollen wegen Abbruch
der Schenkbude vis a vis des neuen Fried
hofes an der Berliner Chaussee in derselben
sämmtliche Schenkgeräthschaften Möbel Ket
ten Küchenbleche ein Ackerpflug u a S
gegen gleich baare Zahlung versteigert werden

F Fehling Auctions Commissar
Wer seine alten Cylinderhüte will

verkaufen Der komme heute bis
12 Uhr im blauen Hecht gelaufen

Drum suchet alle Winkel aus Und bringt
mir H üte ins Gasthaus G Peip

Zum sofortigen Verkauf 1 antiker Kleider
schrank 1 kl neuer Wäsche Sekretair 1 mah
GlaSladenschrank 1 gr Eckschrank 2 Bücher
schränke 1 Comptoirpult 1 Figurenofen
1 Bretterwand 2 Nähmaschinen

gr Berlin 14 Hof part
Neuen Sanerkohl empfiehlt

M Herbst gr Rittergasse 12
Eine Hobelbank sucht zu kaufen

Königsstraße 13
1 großes eichenes Wafferfatz 1 Ziege

1 Fuhre Streue verk Magdeb Chaussee 12

Gerstenstroh
in der Oekonomie gr BrauhauSgasse 24

Tanz Unterricht
Wie in den früheren Jahren werde ich

gegen Ende October einen Curjus für Tauz
uud Austaudslrhre eröffnen Ges Anmel
dungen dazu bitte ich mir recht bald machen
j u wollen und nehme solche in meiner Woh
nung ueue Promenade 8 2 Tr zu jeder
Zeit entgegen

Hochachtungsvoll

Univ Tanzlehrer

Wir suchen auf dauernde und gutlohnende
Arbeit

tüchtige Masse und
Sandformer

Die Eisengießerei Maschinen u Dampf
kessel Fabrik von

Z3
in Dresden

Frauen zum Kartoffeln herausholen wer
den ge sucht Wilhelmsstr 21 part

1 Jungfer Köchinnen Hausmädchen und
Hausknecht e f Fr Fleckinger kl Sch lamm 3

Ein ordentl Mädchen zur Aufwartung für
den g anzen Tag ges Landweh rstraße 8 III r

Mehrere fleitzige jnnge Mädchen
finden noch bei gutem Lohn dauernde Be
schäftigung in der

Cichorienfabrik Kirchthor 5
Bettfedern werden von Schmutz u Motten

gut gereinigt Frau Zöller
Bestellungen Spiegelgasse 8 u kl Mar kerstr 9

Ein gut empfohlener Kellner n tüchtiges
Stubenmädchen wünschen sof und 15 Oct
Stellen d Comptoir v Fr Dep arade

Ein junger Manu mit gutenAttestcu
sucht Stellung als Diener oder sonst der
artige Brauche Zu erfrage in der
Expedition dieses Blattes

Ein anständ Madchen mu gnien Attesten
sucht sofort Stelle f Küche und Hausarbeit
durch Fr R ötscher Hallgasse 5

Eine Wonung bestehend ans 4 Stuben
5 Kammern nebst Zubehör ist sofort oder
später z u beziehen Lnckenstraße 16

Eine herrschaftliche Wohnung ist sofort zu
vermiethen und 1 April zu beziehen Nähe

res Königsstraße 12 1 Tr
Zu beziehen 1 April 1873 v ruhigen Me

thern 2 freundliche Wohnungen zu 189 u
160 H auf dem Nenm Zu erfr in d Exp

Junge Leute von 14 17 Jahren welche
einigermaßen mit Hobel und Säge umzugehen
verstehen finden daue nde Beschäftigung

Georg Höft Fleischergajse 44

Ei Laden am Markt zum 1 April
zu vermietheu Das Nähere

Markt 3 im Schirmladeu

Tanz Unterricht
Mitte Ocwver beginnen die ersten Unter

richtsstunden sür Tanz und Anstandslehre
in meinem Salon Rathhausgasse 7 zu denen
ich Theilnehmer ganz ergebensl einlade Der
Eingang zu meiner Wohnung ist durch den
Thorweg im Hof links 1 Tr

A Wippliuger Tanzlehrer

Tüchtige Tischlergesellen
sucht auf Möbel bei höchstem Akkord

Möbelmagaziu
in Nordhause

Ein tüchtiger Ziungietzergeselle findet
Beschäftigung bei

N Gretzler alter Markt 25
Ein ordentlicher Knecht wird gesucht

Delitzscherstr 7 Holzplatz
Oberglauch a 2 wird 1 Arbeiter ge sucht
Zwei ordentl Drescher welche auch Dün

gergruben mit herausholen werden sofort
gesucht kl Ulrich sst raße 27

Zwei willige Laufburschen gesucht
Mühlweg 6

Einen kräftigen Laufburschen wenn auch
vom Lande s Emil Iahn gr Märkerstr 6

100 gute Stricker s gr Steiustr 73 im H
Eine Aufwartung für einige Stunden des

Vormittags gesucht Niemeyerslraße 6,1
Junge Mädchen zum Wollsortiren sncht

Damps Woll Wäscherei grüne Ane

Ein junges anständiges Mädchen wird sos

gesucht Villa Bethmauu
Giebichenstein Wittetindstraße

Mädchen auf Herrenarbeit geübt sucht
Schmeerstr 11 2 Tr

Eine Auswartung ges kl Steinstr 5 II

In der besten Geschäftslage sollen zwei
Laden per ersten Juli 1873 zu übernehmen
gebaut werden

Reflectireude erfahren das Nähere bei Hrn
Haascufteiu H V ogl er hier

Freundliche Stube möblirt an einzelne
Herren zu vermiethen Rittergasse 12

Eine möblirte freundliche Stube ist zum
1 October an einen pünktlichen Miether ab

zulassen Taubengasse 9 2 Tr
Auch ist daselbst ein Schreibpult billig zu

verkaufen

Möblirtes Stübchen zum 1 October zu
ve rmiethen Graseweg 20
Möbl St mit Bett verm Rathswerder i

Die Bel Etage des neu erbauten Hauses
Bruuueuplatz ö bestehend aus drei Stuben

Küche Keller Boden und Torfgelaß ist zu
vermiethen Näheres g r S teiustra e 19
Möbl st u K an 1 o 2 H sos gr jU ausstr 12

Von einem einz Herrn sofort e n s mödl
Zi mmer zu bez Landwehrstr aße 10 1 Tr

Möblirte Stuben und Kammern sofort zu
vermiethen Schloßber g 5

Eine sein möblirte Stube mit Schlafzimmer
sofort zu verm Näheres in der Exp d Bl

Anständ Schläfst ges v dem Steinchore
Adr bitte allzng b Kaufm Hrn Eckstein

Anst Schläfs t m K H errenstr 11
Anst Schläfst m K Franckensplatz 6
Schläfst offen kl St allein gr Sandb 8

Anst Schläfst offen Mittelstr 4 H 1 Tr r
Anständige Herren finden kräftigen Mit

tagstisch gr Ulrichsstraße 50 3 Tr
Ein anständiger Herr findet gutes Logis

mit Kost Rannischestraße 20 im Hofe
Für e anst Mäd chen Schläfst gr Berlin 8,1

Volksküche
kl Ulrichsstr 15

Kartoffelmus mit Bratwurst

Für di Redaction vrrantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker d Waisenhaus
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